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Bisher: ARGE der Burgenländischen Naturparke als Abstimmungsgremium 
Mitglieder: die 6 burgenländischen Naturparke, die Abteilungen Naturschutz und 
Tourismus des Landes, und informell der Naturschutzbund und die 
Tourismusregionen 
Keine schriftlichen Vereinbarungen mit den Tourismusverbänden 
Gemeinsame Projekte umgesetzt: Mystery Checks, Naturerlebnistage, 
Workshops zur Angebotsentwicklung 
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Zusammenschluss der Burgenländischen Naturparke mit dem Nationalpark 
Neusiedler See und 3 Nationalparks in Ungarn zur Umsetzung des 
Förderprojektes PaNaNet im Programm ETZ AT-HU 
 
Strategische Partner: Burgenland Tourismus und Naturschutzbund 
 
Gemeinsame Projekte: Naturerlebnis, Naturvermittlung und Weiterbildung der 
Akteure (Workshops in den Regionen) 
 

 
 
Tourismus hat „Natur“ als Säule – soll alle Schutzgebiete gleich bedienen, 
Schwerpunkt liegt auf Vermarktung, Entwicklung der Angebote in 
Zusammenarbeit mit den Organisationen 
 
Vorteil: Angebote werden auf „Vermarktbarkeit“ geprüft, Schutz ist die 
Hauptaufgabe – Vermittlungsangebot MUSS aber enthalten sein 
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Neu/geplant: 
Themenplattform „Natur Burgenland“ 
Verbindungen zu Landesabteilungen und regionalen Partnern 
 
2015: Natur im Burgenland als zu entwickelndes Thema festgeschrieben 
 
 

 
 


